
Informationen zum Bauvorhaben  
Heinrich-Mann-Allee – 
ehemaliges Tramdepot
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

auf der Baustelle des ehemaligen Tramdepots an der Heinrich-Mann-Allee beginnt die  
ProPotsdam GmbH in diesem Jahr mit den bauvorbereitenden Erschließungsmaßnahmen so-
wie dem Hochbau. Auf Grundlage der Rahmenplanung als Ergebnis eines städtebaulichen 
Wettbewerbs und des Bebauungsplans Nr. 104 werden auf der rund 21.800 qm großen Flä-
che dreizehn vollunterkellerte Wohngebäude entstehen. Wir möchten Sie über die einzelnen 
Maßnahmen und Abschnitte des Bebauungsvorhabens zur Erschließung und Bebauung im 
Folgenden informieren. 

Heinrich-Mann-Allee, B-Plan 104

THEMEN DER BÜRGERINFORMATION: 	

Schaffung von Provisorien aufgrund der Bautätigkeit	 ProPotsdam GmbH

Umsetzung der Beweissicherung an 	 ProPotsdam GmbH

benachbarten Gebäuden		

Hochbaumaßnahme – Beginn und Ende 	 ProPotsdam GmbH

Erschließungsmaßnahmen – Leitungs- und Straßenbau	 ProPotsdam GmbH

Soziale Infrastruktur – Schulentwicklung	 Landeshauptstadt Potsdam	

Sonstige verkehrliche Maßnahmen 	 Landeshauptstadt Potsdam

Geothermie 	 Energie und Wasser Potsdam GmbH
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1.Schaffung von Provisorien aufgrund der 
Bautätigkeit 

Bevor die Herstellung der leitungsgebundenen Er­
schließung und der Bau der Straßen sowie der Bau­
beginn des Hochbaus einsetzen, sind eine Reihe von 
vorbereitenden Maßnahmen notwendig. Dazu gehö­
ren die Umverlegung des Geh- und Radweges Im Nu­
thewinkel  11  ebenso wie die Herstellung einer zentra- 
len Baustellenzufahrt von der Heinrich-Mann-Allee.  12
Der vorhandene Geh- und Radweg wird um ca. 100 m 
in Richtung Norden verlegt. Die Zufahrt zur Sport­
halle, die gleichzeitig die Feuerwehrzufahrt für das 
Humboldt-Gymnasium ist, wird für die gesamte Dauer 
der Bauarbeiten aufrechterhalten. Schüler des Hum­
boldt-Gymnasiums sollen jedoch den Haupteingang 
des Gymnasiums von der Heinrich-Mann-Allee nutzen.

2. Beweissicherung
Im Sommer 2020 wird die ProPotsdam GmbH mit 

den vorbereitenden Arbeiten für die Errichtung der ge­
planten 341 Wohnungen im 1. Bauabschnitt (WA 4) be­
ginnen. Aus diesem Grund wird im Vorfeld ein Beweis­
sicherungsverfahren für die Zustandsfeststellung der 
umliegenden Bestandsgebäude durchgeführt. Hierzu 
werden die relevanten Bauten (Wohnhäuser der Ko­
lonie Daheim, Humboldt-Gymnasium, Sporthalle, Ge­
bäude der Bundespolizei, KITA des EJF) detailliert in 
Augenschein genommen und genauestens kartiert. 
Dieses Verfahren wird von einem unabhängigen Sach­
verständigen im Auftrag der ProPotsdam GmbH durch­
geführt. Für die Durchführung ist ein Betreten der je­
weiligen Grundstücke erforderlich. Hierfür werden wir 
zu gegebener Zeit gesondert auf die Eigentümer zu­
kommen. 

Sollte sich nach Abschluss der Baumaßnahme (oder 
ggfs. auch schon früher) ein Mangel an einem Gebäude 
aufzeigen, kann so geprüft werden, ob dieser auf die 
Bautätigkeit am WA 4 zurückzuführen ist oder ob dieser 
schon vor Baubeginn vorhanden war und somit andere 
Ursachen maßgeblich für die Entstehung waren. 

3.  Hochbaumaßnahmen 
 Voraussichtlich im III. Quartal 2020 wird die Pro­

Potsdam GmbH mit der Errichtung der 341 Wohnungen 
auf dem Baufeld WA 4 beginnen. Die Wohnungen ver­
teilen sich auf dreizehn separate Gebäude mit insge­
samt 21 Hausaufgängen. Alle Häuser sind voll unter­
kellert und mit jeweils einem Aufzug erschlossen. Eine 
Tiefgarage ist Bestandteil des Ensembles. 

4. Erschließungsmaßnahmen – Leitungs- 
und Straßenbau im 1. Bauabschnitt 

Die sogenannte Erschließung umfasst alle bauli­
chen Maßnahmen wie den Leitungsbau für Trink- und 
Schmutzwasser, für Fernwärme sowie Strom inklusive 
des Neubaus einer Trafostation. Das anfallende Re­
genwasser wird im gesamten Gebiet fast vollständig 
versickert. Im Anschluss werden die Straßen mit den 
dazugehörigen Stellplätzen und den Flächen für Stra­
ßenbäume sowie die Gehwege hergestellt. Begonnen 
wird im 1. Bauabschnitt mit dem Bau der Schmutzwas­
serleitung im Oktober 2020.

Zu Baubeginn werden die erforderlichen Baustraßen 
angelegt sowie Pausen- und Besprechungscontainer 
gestellt, die Bauwasser- und Baustromanschlüsse er­
richtet sowie die Sicherung der Baustelle komplettiert. 
Im Anschluss wird mit dem Aushub der Baugruben be­
gonnen. Die Herstellung der ersten Kellerbodenplatten 
ist für den Herbst 2020 vorgesehen. Die Andienung 
der Baustelle erfolgt ausschließlich über die Hein­
rich-Mann-Allee. 

Die Gebäude und die dazugehörigen Freiflächen wer­
den im ersten Halbjahr 2023 fertig gestellt sein.

5. Soziale Infrastruktur –  
Schulentwicklung

Im Umfeld des Wohnungsbaus sind für die Versor­
gung der Bevölkerung eine Kindertagesstätte und 
eine 3-zügige Grundschule mit Hort und Schulsport­
flächen geplant. Für den endgültigen Schulstandort 
am Nuthewinkel sind Grundstücksverhandlungen 
noch abzuschließen. Die Kindertagesstätte und die 
Schulsportflächen sind bereits mit dem Bebauungs­
plan Nr. 104 und die Schule mit dem Bebauungsplan 
Nr. 4 planungsrechtlich gesichert. Die verkehrliche Er­
schließung des Schulstandortes erfolgt über die neu 
hergestellten Straßen des Wohnquartiers. Zudem wird 
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eine Kiss & Ride-Zone zur Organisation des Bring- und 
Holverkehrs am Rande der künftigen Schulsportanlage 
angeordnet.

Zur rechtzeitigen Bereitstellung von ausreichend 
Schulplätzen im Stadtteil wird temporär eine Schule 
in Modulbauweise auf einem der künftigen Wohnbau­
felder errichtet. Geplant ist die kurzfristige Herstellung 
der Modulschule durch den Kommunalen Immobilien­
service (KIS) parallel zu den Erschließungs- und Hoch­
baumaßnahmen der ProPotsdam. 

6.  Sonstige Verkehrliche Maßnahmen 
 Das Areal wird durch den Neubau der Einmün­

dung zur Heinrich-Mann-Allee mit einer Lichtsignal­
anlage direkt an das Hauptverkehrsnetz angebunden. 
Eine Zufahrt über die Straße Kolonie Daheim ist nicht 
möglich. Für die neuen Anwohner stehen nach Fer­
tigstellung des 1. Bauabschnittes 139 Parkplätze zur 
Verfügung. Neben der sehr guten Anbindung an den  
öffentlichen Nahverkehr werden 983 Fahrradstellplät­
ze geschaffen. 

7. Geothermie
 Potsdam und damit auch die Energie und Was­

ser Potsdam GmbH als mehrheitlich kommunales 
Unternehmen hat sich als 100 % Klimaschutz-Master­
plankommune dazu verpflichtet, einen langfristigen 
Klimaschutzplan umzusetzen. Um dies zu erreichen, 
hat die EWP ein Energie- und Dekarbonisierungskon­
zept erstellt. Einen hohen Stellenwert wurde dabei 
der Erdwärme eingeräumt. Erdwärme ist eine nahezu 
unerschöpfliche Energiequelle, die unabhängig von 

Klima oder Jahreszeit gewonnen werden kann. Mit die­
ser Wärmequelle können im städtischen Umfeld nen­
nenswerte erneuerbare Wärmemengen bei geringem 
obertägigen Flächenverbrauch und sozialverträglichen 
Wärmepreisen bereitgestellt werden.

Im Zusammenhang mit der Wärmeversorgung für das 
neue Wohnquartier wurden verschiedene Versorgungs­
lösungen geprüft. Im Ergebnis wurde die Errichtung 
einer Tiefengeothermieanlage am Standort sowie Fern­
wärme als Spitzenlast und Besicherung beschlossen.

Dazu wird parallel zu den Hochbaumaßnahmen am 
Baufeld WA 4 im Nord-Westen des Bebauungsplans 
ein Bohrplatz eingerichtet, von dem aus zwei Bohrun­
gen mit jeweils etwa 2 km Tiefe abgeteuft werden. Dem 
voraus gehen umfangreiche Genehmigungsverfahren 
beim Landesbergbauamt Brandenburg. Außerdem er­
folgt das gesamte Projekt in Zusammenarbeit mit dem 
Geoforschungszentrum Potsdam und weiteren unab­
hängigen Fachleuten.

Nach Fertigstellung der Bohrungen wird der Bohrplatz 
komplett beräumt und es verbleibt nur ein unterirdi­
scher Bohrlochkeller im Bereich der späteren Anwoh­
nerstraße.

Mit der gewonnenen Ökowärme wird das neue Wohn­
quartier nahezu 100 % mit erneuerbarer Wärme ver­
sorgt. Zur Erhöhung der Versorgungssicherheit erfolgt 
zusätzlich eine Besicherung über das zentrale Fern­
wärmenetz der Stadt.
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